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Der Minister für Wissenschaft und Forschung des Lan¬
des Hordrhein-Westfalen hat alt Erlaß vom 21. Dezem¬
ber 1977 - I B 2 - 8101/110 - eine Änderung des
§ 16 Abs. 1 (Pflichtexemplare) der

Promotionsordnung des Fachbereichs Sprach-
und Literaturwissenschaften der Gesamt¬
hochschule Paderborn

genehmigt.

Die Änderung der Promotionsordnung wird hiermit
gem. § 47 Abs. (1) VGrundO veröffentlicht.

Paderborn, 18. Januar 1978

Der Gründungsrektor
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V

Promotionsordnung
des Fachbereichs Sprach- und Literaturwissenschaften der
Gesamthochschule Paderborn

Auszug

§ 16

Pflichtexemplare

1. Als Pflichtexemplare hat der Bewerber an die Hochschul¬
bibliothek unentgeltlich abzuliefern:

- 150 Exemplare bei Buch- oder Fotodruck zum Zwecke
der Verbreitung

- 3 Belegexemplare bei Veröffentlichung in einer
Zeitschrift

- 3 Exemplare, wenn ein gewerblicher Verleger die
Verbreitung Uber den Buchhandel Ubernimmt und
eine Hindestauflage von 150 Exemplaren nachge¬
wiesen wird

- 3 Exemplare in kopierfähiger Maschinenschrift zu¬
sammen mit der Mutterkopie und 150 weiteren Kopien
in Form von Mikrofiches. In diesem Fall tibertragt
der Doktorand der Hochschule das Recht, weitere
Kopien in Form von Mikrofiches von seiner Disser¬
tation herzustellen und zu verbreiten

und eine vom ersten Cutachter genehmigte Zusammenfas¬
sung (Abstract) seiner Dissertation im Umfang
von nicht mehr als einer Seite fUr die Zwecke
der Veröffentlichung.

Bei Gewährung eines Druckkostenzuschusses aus öffent¬
lichen Mitteln ist der Hochschulbibliothek eine ange¬
messene Anzahl von Exemplaren für Tauschzwecke zur
Verfügung zu stellen.
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